
l.:Be1blatt ~eiblatt zur 1ar1ament~orrespondenz. 

Auf eine Anfrage der AbgoDr.P i t t e r m a. n n und Genossen. 

betretfend die beabsichtigte Absch1iessung des Kammergartens im 

Schloss Sohönbrunri, teilt Bundesminister f'tir Land- und Forstwirtschaft 

IC rau s mit: 

1tDurch das Gesetz vom 20"Ju1i 1945, stGBllONr~94 (Behördenüber­

le1t~Besetz), erfolgte die Ubar1eitung der VerWaltung der Bundesgärte~ 

Sch&.nbrunn, nioht des Sohlosses Sohönbrunn! an-das Dundesministerium 

fUr Land- und Forstwirtschaft~ 

ne. Ve~tung der Buniesgärten Schönbrurdl als Dienststelle des 

~de$Bdnisteriums für Land- und Forstwirtschaft obliegt die Betreuung und 

Verwal tung dar gärtnerisohen Anl i:!.gen Schön"brunl':t;l und aller anderen dem 

Bunde gehörigen Gartenanlagen. Die Verfügung über den Xammergarten als 

~e11 der ~aIanl~n Sohönbrunns ubt die Ve~#altung der Bundesgärten in 

SchöDhrunn aus. Eine generelle Absperrung des Karomergartens für den all­

gemeinen Zutritt und ~e Einhebung einer Eintrittsgebühr im'Falle einer 

Absperrung, so wie dies vor 1938 der Fa.ll war, wurde bisher ni.cht in 

Brwägung gezogen. 

Das Bundesministerium für Land- und Forstwirtsohaft ist jedooh 

deI" Jleimmg", einem persönliohen Wunsohe des verstorbenen Bundesprä.sidenten 

Dr.Renner ReChnung tragen zu müssen, der darin bestand, einenungef'ähr 

8 111 breiten Streifen des Kammergartens unmittelbar vor der Westfront 

des Schlosses duroh Ketten abzufrieden, um don direkten Zutritt ~u den 

Penstern der Erdgesohosswohnung der Witwe nach dem verstorbenen Bunde~ 

):räsidenten zu verhindern." 
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